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Einladung

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
wir laden Sie am Mittwoch, den 18. April 2012 um 18:00 Uhr c.t. 
recht herzlich in das „Atrium“ bei der Keilerschänke des Burg-
hotels Hardenberg zu unserem 11. Symposium des Arbeitskrei-
ses Vaskuläre Erkrankungen (AVE) in Südniedersachsen nach 
Nörten-Hardenberg ein. 
Mit dem Thema „Sekundärprophylaxe kardiovaskulärer Erkran-
kungen – sinnvoll?“ möchten wir auf den Umstand hinweisen, 
dass die bisherigen klinischen Erfolge in der Verhinderung 
erneuter kardiovaskulärer Ereignisse noch unbefriedigend sind. 
Welche Faktoren spielen eine ursächliche Rolle?
Kardiovaskulär Ereignisse ursächlich z. B. auf einen erhöhten 
Blutdruck, einen schlecht eingestellten Diabetes oder erhöhte 
Lipidwerte zu fokussieren, ist sicherlich wichtig, kann aber für 
sich genommen nur einen Teil der weiteren möglichen kardio-
vaskulären Risiken darstellen. Welche weiterführende Labor-
diagnostik ist sinnvoll, gerade auch unter Berücksichtigung der 
begrenzten Budgets?
Nach der Erfassung der kardiovaskulären Risikofaktoren steht 
die Therapie. Welche ersten Therapieansätze erscheinen 
sinnvoll, welcher Kostenaufwand ist notwendig und welche 
Zielwerte sollen nach aktuellem wissenschaftlichem Stand 
überhaupt erreicht werden?
Sicherlich haben Sie Ihren Patienten auch geraten, den Lebens-
stil nach einem kardiovaskulären Ereignis zu ändern. Waren Sie 
erfolgreich? Wie häufi g erlebt man im Praxisalltag, dass Gesprä-
che zur Ernährungsumstellung oder vermehrter körperlicher 
Aktivität in Ihren Praxisräumen verhallen. Wie können hier 
Lösungswege beschritten werden?
Wir halten diese Themen für so wichtig, um Sie mit Ihnen und 
den Referenten kritisch zu diskutieren und zu hinterfragen.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Diskussionsbeiträge. Ein erfolg-
reiches Miteinander auf unserem nächsten A.V.E.-Symposium – 
seien Sie uns herzlich willkommen!

Ihre
Dr. med. B. Schindler  Prof. Dr. med. J. Dahm

PD Dr. med. V. Schettler
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 Diese Fortbildungsveranstaltung erhält
4 Fortbildungspunkte der Kategorie A

Programm
18.00 Uhr Get together

Thema: Sekundärprophylaxe kardiovaskulärer 
Erkrankungen – sinnvoll?

18.30 Uhr Progrediente KHK – 
 ein Fall aus der Praxis.
 Beginn, Klinik und Verlauf.
 Dr. med. G. C. Hagenah

18.40 Uhr Weitere Diagnostik – 
 „Hämostaseologie“
 Homocystein, Lipide, Gerinnung, 
 Fibrinogen und Genetik?
 Dr. med. F. Bergmann

19.00 Uhr Zielwerte in der kardiovaskulären 
 Sekundärprophylaxe.
 Prof. Dr. med. W. O. Richter 
  
19.25 Uhr Lp(a) – ein verkannter unabhängiger 
 kardiovaskulärer Risikofaktor – 
 Bestimmung – Therapie.
 Priv. Doz. Dr. med. V. Schettler
 
19.45 Uhr Kardiovaskuläre Sekundärprophlaxe: 
 Sportmedizin und eine unabhängige 
 Rolle... Vitamin D?
 Prof. Dr. med. J. Dahm

20.15 Uhr Diskussion zur kardiovaskulären 
 Sekundärprophylaxe.
 Leitung: Dr. med. B. Schindler und 
 Dr. med. G. C. Hagenah

 Abschlussbemerkungen – Ausblick
  
21.15 Uhr Lernzielerfolgskontrolle

Ende der Veranstaltung: ca. 21.30 Uhr

Ausblick für die nächste Veranstaltung 
Ende November: 
Bypass / ACVB-OP
Therapie mit welchen Aggregationshemmern?

Nörten-Hardenberg

Atrium


